See the notice on TED website

744076-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Bauarbeiten — 24 S 053039 - Neubau der Hallen 002, 005 und 015 (LBAK) im
Marinearsenal Wilhelmshaven - Ausfiihrungsleistung TGA ohne Elektrische Anlagen

OJ S 237/2024 05/12/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland vertreten durch das Staatliche
Baumanagement Niedersachsen
E-Mail: fbt@sb-rnw.niedersachsen.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehorde
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: 24 S 053039 - Neubau der Hallen 002, 005 und 015 (LBAK) im Marinearsenal
Wilhelmshaven - Ausfuhrungsleistung TGA ohne Elektrische Anlagen
Beschreibung: Die Bundesrepublik Deutschland beabsichtigt, in einer militarischen
Bundesliegenschaft in Wilhelmshaven drei Hallenneubauten (Halle 002, 005 und 015) mit
einer Nutzflache von ca. 30.000 m? zu errichten. Eine der Werkhallen ist auf Grund der
vorhandenen Grundstlcksflachen in zwei Bauabschnitten zu errichten. Mit den
Neubaumalnahmen gehen Gebaudertuckbauten und zwischenzeitliche Umzige des Nutzers
einher. Bei den Neubaumaflinahmen handelt es sich um Werkstatt- und Montagehallen mit
unterschiedlichsten Anforderungen und nutzungsspezifischen Rdumen. Die
NeubaumafRnahmen sind mitten in einer bestehenden, homogenen militarischen Liegenschaft
im laufenden Betrieb zu errichten. Die bestehenden technischen Infrastrukturen und
Verkehrsanlagen angrenzender Baufelder werden parallel Uber andere begleitende
Baumalinahmen umgesetzt, entfernt, umgelegt und/oder ertlichtigt, provisorische Anlagen
zum Betrieb bestehender Gebaude werden geschaffen. Die Umsetzung der
Neubaumalnahmen hat somit eine Wechselwirkung sowohl zu den Infrastrukturmal3inahmen
als auch zum Liegenschaftsbetrieb. Die Baufelder der Hochbaumallinahmen werden mit einem
zeitlichen Vorlauf in einer separaten Baumalnahme "Neuordnung der Baufeldinfrastruktur"
freigemacht. Die nutzerseitig gestellten Raumanforderungen wurden in einem Raumbuch mit
Stellskizzen erfasst und bildeten die Grundlage der bereits erstellten Vorentwurfsplanungen.
Die ebenfalls erstellten Entscheidungsunterlagen-Bau (ES-Bau) wurden bereits
haushaltsmafig anerkannt. Die Neubauten umfassen unterschiedlichste Raumgréfen und
Raumgruppen, bestehend aus elektronischen und mechanischen Werkstatten, Montage- und
Werkhallen, Buros, Schulungs- und Sozialraumen. In den Funktionsbereichen der Werkstatt-
und Montagehallen sind verschiedene Krane und Aufzugsanlagen erforderlich. Die Gebaude
werden an das vorhandene Warmeversorgungsnetz angeschlossen. Die Gebaudeautomation
muss auf das Netz der Liegenschaft aufgeschaltet werden. Die elektrische Energieversorgung
der Neubauten erfolgt Gber eigene Mittelspannungsanlagen. Fur die Testlaufe der zu
wartenden militdrischen Gerate werden Sondernetze bendtigt. Sie unterscheiden sich in der
Frequenz und Spannungsebene zu den ublichen Netzformen. Die speziellen bordidentischen
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Antennenanlagen sind in besonderem Mal3e in das Blitzschutzkonzept einzubeziehen. Die
Datennetze unterliegen z. T. hdchsten Sicherheitsanforderungen. Die haushaltsmaRig
anerkannten Kosten fur den Neubau der Halle 002 (genehmigte ES-Bau), betragen
71.562.000 EUR, brutto. Die haushaltsmaRig anerkannten Kosten flir den Neubau der Halle
005 (genehmigte ES- Bau), betragen 89.070.000 EUR, brutto. Die haushaltsmaf3ig
anerkannten Kosten fur den Neubau der Halle 015 (genehmigte ES- Bau), betragen
35.363.000 EUR, brutto. Alle Leistungen / Ingenieurleistungen sind untereinander zu
koordinieren und in enger Abstimmung mit allen Beteiligten sowie Nutzer und Verwaltung
abzustimmen. Der Auftraggeber legt besonderen Wert auf eine integrative und
schnittstellenarme Projektabwicklung. Das Projekt "Neubau Halle 002, 005 und 015 (LBAK)"
soll mit einer partnerschaftlichen Projektabwicklungsmethode (PAM) realisiert werden. Ziel
dieses Ansatzes ist es, das Vorhaben mit einer integrierten Projektabwicklung (IPA) und Lean
Management Methoden (Lean) in einem Mehrparteienvertrag (MPV) als innovativem Ansatz
zur wertschépfenden Organisation, Planung und Umsetzung hinsichtlich von Terminen,
Kosten und Qualitaten zu optimieren. Geplant ist hierfir der Abschluss eines MPV mit
voraussichtlich 5 Partnern neben dem Bauherrn.

Kennung des Verfahrens: 934a9f3c-27be-4bfd-bcc9-8350fe2d663e

Interne Kennung: 24S053039

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veréffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

Das Verfahren wird beschleunigt: nein

Zentrale Elemente des Verfahrens: siehe Vergabeunterlagen

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen, 71200000 Dienstleistungen von Architekturburos, 71240000
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie planungsbezogene Leistungen,
71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbiros, 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Schlo3
Stadt: Bad Iburg
Postleitzahl: 49186
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrick, Landkreis (DE94E)
Land: Deutschland
Zusatzliche Informationen: Militérische Liegenschaft in WHV (DE945)

2.1.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 34 264 000,00 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXQ6YY5RRO0G Praqualifizierung
Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins fur die Praqualifizierung von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Unterauftragnehmern ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass
diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen. Nicht
praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot
das ausgefullte Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" oder eine Einheitliche Europaische
Eigenerklarung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von Unterauftragnehmern sind auf gesondertes
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Verlangen die Eigenerklarungen auch fur diese abzugeben. Sind die Unterauftragnehmer
praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins fur die
Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der
Unterauftragnehmer) auf gesondertes Verlagen durch die Vorlage der in der "Eigenerklarung
zur Eignung" bzw. der in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu
bestatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine
Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen. Das Formblatt "Eigenerklarung zur
Eignung" liegt den Vergabeunterlagen bei. Anforderungen an elektronische Mittel Zur Nutzung
der E-Vergabeplattform und damit auch zur Abgabe elektronischer Angebote sind lediglich ein
Internetzugang sowie ein aktueller Internet-Browser erforderlich. Hierbei werden
ausschlieBlich HTML- und Javascript-konforme Standardtechnologien und keinerlei Add-Ons
/plugins verwendet. Fur die Abgabe elektronischer Angebote wird innerhalb der E-
Vergabeplattform ein kostenfreies Bietertool bereitgestellt. Das Bietertool ist eine Desktop-
Anwendung, welche sich automatisch installiert. Hiermit wird eine lokale Verschlisselung der
Angebote sichergestellt. Voraussetzung fur die Nutzung des Bietertools ist eine
entsprechende Java-Laufzeitumgebung (JRE), welche kostenfrei unter http://www.java.com/
bezogen werden kann, sofern diese nicht bereits auf dem Rechner installiert ist. Elektronische
Angebote die Uber das Bietertool abgegeben werden, werden mit einem elektronischen
Zeitstempel versehen. Hinweis zum Datenschutz Personenbezogene daten werden vom
Staatlichen Baumanagement Niedersachsen (SBN) nur gemal den Bestimmungen des
geltenden Datenschutzrechts verarbeitet. Die Hinweise zum Datenschutz sind auf der
Homepage des SBN (https://www.nlbl.niedersachsen.de/startseite/service/datenschutz
/datenschutzerklarung-157346.html) zu finden.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Rein innerstaatliche Ausschlussgriinde: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgriinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an
die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgriinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.
Korruption: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126
GWB. Die Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von
Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu
Insolvenzverfahren und Liquidation erfolgt Gber eine Eigenerklarung.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
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Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die
Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen
von Ausschlussgriinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Betrugsbekampfung: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis
126 GWB. Die Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von
Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu
Insolvenzverfahren und Liquidation erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Zahlungsunfahigkeit: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis
126 GWB. Die Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von
Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu
Insolvenzverfahren und Liquidation erfolgt tGber eine Eigenerklarung.

Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen tber dieses Verfahren erhalten.:
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Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die
Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen
von Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die Anforderung an die
Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

Entrichtung von Steuern: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123
bis 126 GWB. Die Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: -
das Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von
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Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu
Insolvenzverfahren und Liquidation erfolgt tGber eine Eigenerklarung.

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Es
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Die
Anforderung an die Zuverlassigkeit des Bewerbers/Bieters hinsichtlich: - das Nichtvorliegen
von Ausschlussgriinden nach §§ 123 und 124 GWB, - der Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie - zu Insolvenzverfahren und Liquidation
erfolgt Uber eine Eigenerklarung.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: 24 S 053039 - Neubau der Hallen 002, 005 und 015 (LBAK) im Marinearsenal
Wilhelmshaven - Ausfuhrungsleistung TGA ohne Elektrische Anlagen
Beschreibung: Ab November 2024 sind funf Vergabeverfahren geplant, jeweils eines fur die -
erweiterte Objektplanung - Fachplanung Technische Gebdudeausrustung - erweiterte
Rohbauleistung - Ausfihrung Technische Gebaudeausrtistung (ohne Elektro) - Ausflihrung
Technische Gebaudeausristung (Elektro) Der geschatzte Auftragswert ergibt die
Gesamtsumme der drei Hallen, dieser ist kumuliert fur die beiden Planungspartner und fur die
drei Ausfuhrungspartner.
Interne Kennung: 24S053039

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen, 71200000 Dienstleistungen von Architekturbiros, 71240000
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie planungsbezogene Leistungen,
71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbiros, 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen
Optionen:
Beschreibung der Optionen: siehe Vergabeunterlagen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Schlo3
Stadt: Bad Iburg
Postleitzahl: 49186
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrick, Landkreis (DE94E)
Land: Deutschland
Zusatzliche Informationen: Militérische Liegenschaft in WHV (DE945)

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 14/11/2025
Enddatum der Laufzeit: 09/12/2033

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fir den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet flr:other-sme# siehe Vergabeunterlagen

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit
Bezeichnung: Mindestreferenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 40,00

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Durchschnittliche Anzahl der Beschaftigten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 40,00

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Hohe des durchschnittlichen Umsatzes

Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 40,00

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Erfahrung mit der frihzeitigen Einbindung der Ausflhrung in den
Planungsprozess

Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 40,00

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Erfahrung mit kooperativen Vertragsabwicklungsmodellen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 40,00

Kriterium:
Art: Sonstiges
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Bezeichnung: Erfahrung mit Lean-Design und BIM

Beschreibung des Auswahlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 40,00

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Konzepte
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 150
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Erfahrung des Projektpersonals
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 180
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: IPA Kompetenzen
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 150
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Verrechnungssatze
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 120

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 22/01/2025 00:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXQ6YY5RR0G/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: vergabe.Niedersachsen
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/ CXQ6YY5RR0OG

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/ CXQ6YY5RR0G

744076-2024 Page 8/11


https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YY5RR0G/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YY5RR0G/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YY5RR0G
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXQ6YY5RR0G

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 05/02/2025 14:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 32 Wochen

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt gemaf den Angaben in
den Formblattern 211EU/211VS und 216.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt

Bedingungen fir die Ausflihrung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Der Nachpriifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3
GWB unzulassig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; Verstélie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, mussen spatestens
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spatestens bis zum
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachpriufungsantrag ist
ebenfalls unzulassig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Bundesrepublik Deutschland vertreten durch das Staatliche Baumanagement Niedersachsen
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Bundesrepublik Deutschland vertreten durch das Staatliche Baumanagement Niedersachsen
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
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8.1.

8.1.

Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland vertreten durch das Staatliche
Baumanagement Niedersachsen

Registrierungsnummer: 03-0268000000-65

Postanschrift: Schlof3

Stadt: Bad Iburg

Postleitzahl: 49186

Land, Gliederung (NUTS): Osnabrick, Landkreis (DE94E)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergabestelle des Staatlichen Baumanagement Region Nord-West
E-Mail: fot@sb-rnw.niedersachsen.de

Telefon: +49 54037302-500

Internetadresse: https://www.vergabe.niedersachsen.de

Profil des Erwerbers: https://www.vergabe.niedersachsen.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t:022894990

Postanschrift: Villemomblerstralde 76

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53123

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 2289499-0

Fax: +49 2289499-163

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

744076-2024

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 45659cbb-a734-4c91-a364-4cb342c9a6f6 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 04/12/2024 10:11:41 (UTC+01:00)

Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 744076-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 237/2024

Datum der Veroffentlichung: 05/12/2024

744076-2024 Page 11/11



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

